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GEMEINSAM TRAGEN WIR MICHAELS VERMÄCHTNIS WEITER

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

der tragische Unfall an Bord von Michaels Segelyacht »Charisma Nova« am 2. September hat uns alle tief  
erschüttert. Die Nachricht von seinem Tod erfüllt uns mit Trauer und lässt uns noch immer fassungslos  
zurück.

Am Morgen des 2. Septembers verließ die »Charisma Nova« den Hafen A Coruña in Richtung Bilbao.  
Das Wetter war zunächst noch nieselig und das Meer noch sehr aufgewühlt, doch schon bald brach  
die Sonne durch, und bei gutem Wind wurden die Segel gesetzt.
 
Die Stimmung an Bord war richtig gut. Michael war so glücklich – die Reise erfüllte ihn, und alles hatte  
sich zu dem Zeitpunkt wunderbar gefügt. Auch die Herausforderung der Atlantikstrecke war durch  
die beiden erfahrenen spanischen Segler, die mit an Bord gekommen waren, gut abgesichert.
Es wurde Vorwindkurs gesegelt, das Großsegel war geöffnet und zusätzlich fixiert, um ein unkontrolliertes 
Umschlagen durch Wellen oder Wind zu verhindern.
 
Als das Unbegreifliche geschah, stand Michael entspannt seitlich neben dem Steuerstand. Plötzlich riss 
das Fixierseil (Bullenstander) des Großsegels aus nicht nachvollziehbaren Gründen, und die Großschot  
des überschlagenden Baums traf ihn mit voller Wucht.
 
Der Aufprall auf dem Schiffsboden führte zu den schweren Verletzungen, denen er später im Kranken-
haus erlag. Ein Helikopter barg ihn, während die Crew die Zeit bis zu dessen Eintreffen mit lebensrettenden 
Maßnahmen überbrückte.

Michael war ein Mensch voller Leidenschaft, Energie und Zuversicht. Mit seinem Herzensprojekt – der  
Segelreise über den Atlantik – hat er uns gezeigt, was es bedeutet, Träume zu leben und mutig neue Wege  
zu gehen. Dieses Vermächtnis bleibt uns.

So schwer es im Moment fällt: Wir möchten diesen Weg – gemeinsam, als Team – mit Zuversicht und  
Zusammenhalt fortsetzen. Michaels Begeisterung, sein Optimismus und sein Vertrauen in uns sollen uns 
dabei leiten. Gerade in Zeiten wie diesen ist es wichtig, dass wir zusammenstehen, uns gegenseitig  
unterstützen und das weitertragen, was ihm wichtig war.

Lasst uns mit dieser Haltung in die kommenden Wochen gehen – mit Respekt für das Geschehene, aber  
auch mit Zuversicht für das, was vor uns liegt.

In stillem Gedenken und mit herzlichen Grüßen

Euer Holger


